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U7+ Alliance of World Universities 2020 Presidential Summit 
 
Q. Was ist der U7+ Summit? 
  
A. Der U7+ Summit ist das jährliche Treffen der U7+ Alliance of World Universities, der ersten 
grenzüberschreitenden Koalition von Universitätspräsidenten. Bei dem Gipfeltreffen sollen 
konkrete Maßnahmen festgelegt werden, die Universitäten ergreifen können, um gemeinsam 
in Abstimmung mit Regierungschefs in G7- Ländern und darüber hinaus globale 
Herausforderungen anzugehen. 
 
Q. Wie viele U7+ Summits fanden bisher statt? 
 
A. Dies ist der zweite U7+ Summit. Das erste Gipfeltreffen fand letztes Jahr in Frankreich am 
Institut für politische Studien Paris (Sciences Po) statt, mit Teilnehmern von 47 Universitäten in 
Europa, Asien, Nordamerika, Südamerika, Afrika und Australien. 
 
Q. Wann und wo findet der 2020 U7+ Summit statt? 
 
A. Die Northwestern University wird den U7+ Presidential Summit 2020 vom 22. bis 24. 
November, aufgrund von Sicherheitsbedenken und Reisebeschränkungen bezüglich der COVID-
19 Pandemie, virtuell ausrichten. 
 
Q. Warum wollte Northwestern den U7+ Summit ausrichten? 
 
A. Die Welt steht vor dringlichen Herausforderungen—vom Klimawandel und der Migration bis 
hin zur globalen Gesundheit und nationalen Sicherheit—und Universitäten wie Northwestern 
können und müssen über die Grenzen hinausgehen, um Lösungen zu finden. Die Ausrichtung 
des U7+ Gipfeltreffens entspricht der Mission der Northwestern University, zu denen die 
Zusammenführung der gescheitesten Köpfe der Welt gehört, um derartig kritische globale 
Herausforderungen anzugehen. 
 
Q. Wie wurde Northwestern als Gastgeber des Gipfels ausgewählt? 
 
A. Die Northwestern University wurde vom Exekutivkomitee der U7+ Alliance offiziell 
ausgewählt den U7+ Summit 2020 auszurichten, basierend auf ihrem umfangreichen 
Engagement für die Arbeit der U7+ Alliance sowie ihrer Erfolgsbilanz bezüglich globaler Führung 
und Verpflichtung. Northwestern wird das Gipfeltreffen in Zusammenarbeit mit den US-
amerikanischen co-sponsoring Institutionen Columbia University, Georgetown University und 
University of California, Berkeley, organisieren. 
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Q. Warum heißt es U7+ Alliance? 
 
A. Das jährliche Gipfeltreffen findet in der Regel unmittelbar vor dem jährlichen G7-Gipfel der 
Staats- und Regierungschefs der Welt statt. U7+ bezieht sich auf Universitäten in den G7-
Ländern und darüber hinaus. 
 
Q. Welche Probleme geht die U7+ Alliance an? 
 
A. Um ihre Pläne zur Bewältigung der globalen Herausforderungen auf der multilateralen 
Agenda zu steuern, verabschiedeten die Teilnehmer des U7+ Summit 2019 sechs Grundsätze. 
Darunter befinden sich Herausforderungen wie Klima- und Energiewende, Ungleichheit und 
polarisierte Gesellschaften, technologischer Wandel und Engagement und Auswirkungen auf 
die Gesellschaft. 
 
Q. Der französische Präsident Emmanuel Macron leitete den U7+ Summit 2019. Wer wird den 
U7+ Summit 2020 an der Northwestern University leiten? 
 
A: Auf der Hauptplenarsitzung, die für die Medien und die breite Öffentlichkeit zugänglich ist, 
wird die Jugendbeauftragte des Generalsekretärs der Vereinten Nationen, Frau Jayathma 
Wickramanayake eine Sonderansprache halten. Des Weiteren werden Universitätspräsidenten 
die Rolle ihrer Institutionen als globale Akteure besprechen. In der Abschlusszeremonie wird die 
Studentengruppe Purple Haze eine besondere Performance aufführen. 
 
Q. Wer nimmt am U7+ Summit teil? 
 
A. Wir erwarten die Teilnahme von mehr als 100 Universitätsleitern aus G7-Ländern und 
darüber hinaus. 
 
Q. Welche Universitäten wurden zum U7+ Summit 2020 eingeladen? 
 
A. Mehr als 100 Universitätsleiter in 20 Ländern wurden zum diesjährigen U7+ Summit 
eingeladen: 

• Aix-Marseille Université (Frankreich) 
• Ashesi University (Ghana) 
• Australian National University (Australien) 
• Columbia University (USA) 
• École Polytechnique (Frankreich) 
• Freie Universität Berlin (Deutschland) 
• Georgetown University (USA) 
• HEC Paris (Frankreich) 
• Hitotsubashi University (Japan) 
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• Université Félix Houphouët-Boigny (Elfenbeinküste) 
• Imperial College London (Großbritannien) 
• Indian Institute of Technology Bombay (Indien) 
• Keio University (Japan) 
• Kenyatta University (Kenia) 
• Kyoto University (Japan) 
• London School of Economics and Political Science (Großbritannien) 
• Ludwig-Maximilians-Universität München (Deutschland) 
• McGill University (Kanada) 
• National University of Singapore (Singapur) 
• Paris Sciences et Lettres (Frankreich) 
• Osaka University (Japan) 
• Sapienza University of Rome (Italien) 
• Sciences Po (Frankreich) 
• Seoul National University (Südkorea) 
• Sorbonne Université (Frankreich) 
• Technische Universität München (Deutschland) 
• University College London (United Kingdom) 
• Universidad Nacional Autónoma de México (Mexiko) 
• Università Bocconi (Italien) 
• Università degli Studi di Milano (Italien) 
• Université Cheikh Anta Diop (Senegal) 
• Université Côte d’Azur (Frankreich) 
• Universidad de Buenos Aires (Argentinien) 
• Université de Bordeaux (Frankreich) 
• Université de Grenobles Alpes (Frankreich) 
• Université de Lyon (Frankreich) 
• Université de Paris (Frankreich) 
• Université Mohammed VI Polytechnique (Marokko) 
• Université Paris Saclay (Frankreich) 
• Université de Strasbourg (Frankreich) 
• University of British Columbia (Kanada) 
• University of California, Berkeley (Großbritannien) 
• University of Cambridge (Großbritannien) 
• University of Cape Town (Südafrika) 
• University of Edinburgh (Großbritannien) 
• Universität Heidelberg (Deutschland) 
• University of Ibadan (Nigeria) 
• Universität Mannheim (Deutschland) 
• University of Montreal (Kanada) 
• University of Nairobi (Kenia) 
• University of Naples Federico II (Italien) 
• University of Ottawa (Kanada) 
• University of Tokyo (Japan) 



 4 

• University of Toronto (Kanada) 

Q: Was ist das Thema und die Tagesordnung des U7+ Summit 2020? 
 
A. Das diesjährige Gipfeltreffen wird sich darauf konzentrieren, welche Rolle Universitäten bei 
der Unterstützung von Gerechtigkeit zwischen Generationen spielen. Da die COVID-19 
Pandemie weltweit überproportional auf die Zukunft und Aussichten der Jugend Auswirkungen 
hat, soll sichergestellt werden, dass die Interessen und Rechte künftiger Generationen bei der 
Erarbeitung von Lösungen für globale Herausforderungen berücksichtigt werden. Zu den 
Themen auf der diesjährigen Gipfelagenda gehören das Engagement der U7+ Alliance mit der 
G7, ethische Anwendungen von künstlicher Intelligenz und Strategien zur Auslösung des 
generationsübergreifenden Dialogs über Fragen von globaler Relevanz. Das Gipfeltreffen wird 
Studenten von U7+ Alliance-Universitäten mit einbeziehen, die ihre Visionen für die Zukunft der 
Hochschulbildung vermitteln. Die Teilnehmer werden sich am Ende zu neuen und erneuten 
Handlungen verpflichten, um bessere Bildungschancen und wirtschaftliche Möglichkeiten für 
die nächste Generation zu fördern.  
 
Q. Wie wurde das Thema und die Agenda für den U7+ Summit 2020 entwickelt und 
abgeschlossen? 
 
A. Die Northwestern University und ihre US-amerikanischen Kollegen haben in Zusammenarbeit 
mit dem Exekutivkomitee der U7+ Alliance of World Universities die Agenda für den U7+ 
Summit 2020 entwickelt. Die Agenda wird auf der Arbeit aufbauen, die auf dem ersten U7+ 
Summit von Sciences Po in Paris im Jahr 2019 begonnen wurde. Studenten von 22 Universitäten 
aus 12 Ländern spielten auch eine Rolle bei der Festlegung der Agenda für den diesjährigen U7+ 
Summit. Die Studenten kamen im Juni und Juli 2020 virtuell zusammen, um ihre Empfehlungen 
darzulegen, wie Universitäten sie am besten auf ein aktives Engagement bei der Bewältigung 
dringlicher globaler Herausforderungen einschließlich Klimawandel, und verschiedener Formen 
der Ungleichheit und Ungerechtigkeit, vorbereiten können. Die Empfehlungen der Studenten 
werden die diesjährigen Gipfeldiskussionen einleiten und die Agenda der U7+ Alliance für das 
kommende Jahr informieren. 
 
Q. Was wird vom diesjährigen U7 + -Gipfel erwartet? 
 
A. Das diesjährige Gipfeltreffen wird mit Verpflichtungen zur Gerechtigkeit zwischen den 
Generationen und einem multilateralen Engagement mit der G7 abschließen. Die 
Verpflichtungen werden einen Ausgangspunkt und einen Rahmen für kollaborative, 
koordinierte Maßnahmen zwischen Sektoren und Universitäten weltweit schaffen, um die 
globalen Herausforderungen anzugehen, die die Jugend überproportional betreffen. 
 
Q. Was war das Ergebnis des Eröffnungsgipfels im letzten Jahr? Was hat die U7+ Alliance in 
ihrem ersten Jahr erreicht? 
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A. Seit dem Eröffnungsgipfel haben sich die Mitglieder der U7+ Alliance selbst in 
Arbeitsgruppen organisiert, wobei jede Gruppe konkrete Maßnahmen zur Bewältigung einer 
bestimmten globalen Herausforderung ergriffen hat. Zum Beispiel führt eine Gruppe, unter der 
Leitung der University of Toronto und der University of Edinburgh, derzeit eine 
Bestandsaufnahme darüber durch, wie Universitäten ihre eigenen Treibhausgasemissionen 
überwachen und reduzieren können. Eine weitere U7+ Arbeitsgruppe, der Leiter von mehr als 
einem Dutzend Universitäten weltweit angehören, hat in diesem Jahr ein Paper veröffentlicht, 
in dem 16 Empfehlungen für den verantwortungsvollen Umgang mit künstlicher Intelligenz und 
Technologie festgelegt wurden. Die U7+ Universitäten arbeiten auch an der Stärkung ihrer 
Beziehungen mit NROs, Bürgern, multinationalen Organisationen und anderen globalen 
Akteuren, die für den Aufbau einer gerechteren, nachhaltigeren und prosperierenden Welt von 
entscheidender Bedeutung sind. 
 
Q. Was ist der offizielle Hashtag des U7 + -Gipfels? 
 
A. #U7Alliance ist der empfohlene Hashtag, um News über das Event zu teilen. Wir empfehlen, 
@NorthwesternU gegebenenfalls als Gastinstitution zu taggen. 
 


